Ericheint taglich. rar viertel] 
aber den Ausgabeſtellen in 


Zum Jubiläumderirbeiterversicherung. 
IV. 
Nur kurz ſeien zum Schluß noch den 
Aufgaben der Zukunft 
einige Worte gewidmet. 


Es iſt ſelbſtverſtändlich, daß eine ſo um⸗ 
faſſende und vielſeitige Errichtung wie die 
deutſche Arbeiter⸗Verſicherung bei allen hohen 
Vorzügen auch mancherlei Mängel aufweilt. 
Zum Teil ſind dieſe Mängel aus der Ent⸗ 
ſtehung jener Geſetzgebung zu erklären. Es 
war ein „Sprung ins Dunkle“, den das Reich 
mit feiner neuen Arbeiternerfiherung zu unter- 
nehmen haite: Vorbilder und Erfahrungen 
fehlten. Daher ift in den Einzelheiten manches 
geſchaffen worden, was ſich ſeither als unzweck⸗ 
mäßig erwies. Schon die ganze Anlage von 
drei ſelbſtändigen Zweigen der Verſicherung, 
die doch tauſendfach zuſammenhängen und zu⸗ 
ammenarbeiten müſſen, würde heute auf jeden 

all vermieden werden. Poſadowsky ſagte 
voriges Jahr im Reichstage: „Wenn wir 
heute damit noch einmal von vorn anzufangen 
hätten, würde kein Menſch daran denken, drei 
beſondere Organiſationen zu ſchaffen.“ Damit 
ängen mancherlei techniſche Mängel zuſammen, 
ie aus der Uebernahme von Geſichtspunkten 
aus der privaten Verſicherung hervorgehen. 
Beſonders bei dem umſtändlichen Apparat der 
nvalidenverſicherung ift das zu bemerken: 
ie Klagen der Induftrie nnd Landwirtſchaft 
über das „Klebegeſetz“ find bekannt. Allen 
dieſen Mängeln wird in nicht zu ferner Zukunft 
abgeholfen durch eine Vereinheitlichung 
der Verſicherungsgeſetze. IM Fürſt 
Bismarck mit ſeinem Staatsjekretär Bötticher 
er große Schöpfer der Verſicherungs⸗ 
gelebe geweſen, jo wird deren Ausbau, 
ie Aufgabe einer Neu⸗Organiſation des 
erkes wohl vor allem in den Händen des 
Grafen Poſadows ky liegen. Dieſer 
überaus tüchtige Staatsmann, der vor einiger 
Zeit im Reichstage als der „Lokomotivführer 
unſerer Sozlalpolitik“ bezeichnet wurde, und 
er ſich, von der äußerſten Rechten abgeſehen, 
wohl des Vertrauens aller Parteien im Reichs⸗ 
tage erfreut, ſagte am 2. März 1905 im 
arlament: 

„Es muß eine Aufgabe der Zukunft ſein, 
dieſe drei großen Verſicherungsgeſellſchaften 
in eine einheitliche Form zuſammenzufaſſen! 
Dieſes große Werk zu ſchaffen, würde aller⸗ 
dings faſt die Allmacht und die Kraft eines 
Diktators beanſpruchen.“ 


Neben dieſer Umgeſtaltung der äußeren 
orm jener Geſetze wird die Ausdehnung des 
mfanges und der Leiſtungen der Arbeiterver⸗ 

icherung natürlich nicht unterbleiben dürfen. 
Die Zahl der Verſicherten in den drei Ver⸗ 
licherungszweigen iſt bisher ſtändig gewachſen. 
ies iſt zum Teil durch die Ausdehnung der 
ſetzgebung auf weitere Kreiſe der Arbeiter⸗ 
ſchaft und der Angeſtellten erfolgt. Auch 
künftig wird das der Fall ſein. Zunächſt ift die 
usdehnung der Krankenver⸗ 
licherung auf dieß ausgewerbetrei⸗ 
denden in Vorbereitung. Die Vorarbeiten 
ben letzten Sommer das Reichsamt des 
nnern beſchäftigt und werden dem Bundes- 
rate vorliegen. Ein weiterer großer Schritt, 
er darüber hinaus geplant wird, iſt die Ein⸗ 
rung einer Witwen⸗ und Waiſenver⸗ 

i Gerung. Für diefe Verſicherung, die eine 
beraus wertvolle Ergänzung des bisher Ge⸗ 
leiſtelen bieten foll, werden nach § 15 des 
neuen Zolltarifgeſetzes bereits die Mittel bereit 
geſtellt und für das nächſte Jahr ſind umfang⸗ 
teie ſtaliſtiſche Erhebungen als Vorbereitung 
ner entſprechenden Geſetzesvorlage geplant. Als 
ukunftsaufgabe, bei der es allerdings unge⸗ 
vib ift, ob ihr Wert für die Volks wirtſchaft 
oder die Schwierigkeiten ihrer Durchführung 
größer find, ſteht ſchließlich die Einrichtung 
diner allgemeinen Verſicherung gegen die Folgen 
En Arbeitslofigkeitda. Noch ſteht nicht 
eſt, auf welchem Wege dieſes letztere Problem 
£ 3 löfen fein mag: ob im Anſchluß an beſtehende 
dlebörden, an die Berfiherungs = Anftalter, an 

| e Einrichtungen der Arbeits = Nacdhweije oder 
8 b neuzuſchaffende Arbeiter ⸗Organiſationen. 
a man ſich im Reichsamt des Innern eifrig 
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mit dieſer Aufgabe beſchäftigt, beweiſen die 
Veröffentlichungen im „Reichs ⸗ Arbeitsblatt“. 
Große Aufgaben harren alſo noch ihrer 
Löſung. Aber der Tag, der den Anlaß zur 
Abfaſſung dieſes Ueberblicks gegeben hat, der 
25. Jahrestag der ſozialen Bot: 
ſch aft, foll vorwiegend dem Rückblick auf das 
gelten, was bisher geſchaffen und erreicht 
worden iſt. Und der Rückblick muß uns mit 
Stolz und Freude erfüllen über das große 
Werk der deutſchen Arbeiterverſicherung! 


ä — 


— — 


Brieſen, 25. November. Die am Sonntag 
in der Bahnhofsſtraße plötzlich verſtorbene 
Frau iſt inzwiſchen als die Witwe Marie 
Dybanowski aus Graudenz feſtgeſtellt. — Aus 
dem Chinafonds des Deutſchen Flottenvereins 
iſt der hier wohnenden Mutter eines gefallenen 
Kriegers eine Unterſtützung von 50 Mark zu⸗ 
teil geworden. i 

‚ Rofenberg, 25. November. Ein frecher 
Diebſtahl wurde bei dem Kürſchnermeiſter 
Richert hierſelbſt ausgeführt. Als die Frau 
des R. auf einige Minuten das Wohnzimmer 
verlaſſen hatte, betrat ein Fremder in Arbeiter⸗ 
kleidung dasſelbe und entfernte ſich ſofort 
wieder, nachdem er eine auf dem Tiſche liegende 
goldene Damenuhr nebſt Etui zu ſich geſteckt 
hatte. Trotz ſofortiger Verfolgung konnte 
man des Diebes nicht habhaft werden. 

Dirſchau, 25. November. Ueber das 
Vermächtnis des verſtorbenen Geheimrats Dr. 
Scheffler zugunſten der Stadt Dirſchau macht 
das hieſige Blatt jetzt die folgenden näheren 
Mitteilungen: Der Ertrag des Hausgrund⸗ 
ſtücks, Wilhelmſtraße 18, im Werte von etwa 
45 bis 50 000 Mark, ijt zur Erziehung von 
Waiſen beider chriſtlichen Konfeſſionen beſtimmt. 
Die drei noch lebenden Geſchwiſter erhalten 
zu Lebzeiten freie Wohnung im oberen Stock⸗ 
werke des Hauſes oder falls das Wohnrecht 
nicht ausgeübt wird, eine Geſamtentſchädigung 
von 900 Mark im Jahr. Das vorhandene 
Barvermögen im Betrage von etwa 260 000 
Mark ſoll entweder zur Erweiterung des 
Stadtparks oder zur Errichtung einer Er⸗ 
friſchungshalle nebſt Wärterwohnung im Stadt⸗ 
park oder zum Bau einer Bolksbadeanitalt 
verwendet werden. Die drei Geſchwiſter des 
Erblaſſers erhalten bei Lebzeiten zuſammen 
jährlich 1500 Mark., ein Bruder der ver⸗ 
ſtorbenen Frau Geheimrat jährlich 400 Mark 
und ein Neffe eine einmalige Abfindung von 
10000 Mark. 

Marienburg, 25. November Auf der 
Beſitzung des Herrn G. Flindt in Gr.⸗Herings⸗ 
höft brach Feuer aus, durch welches eine große 
Scheune mit vielen Futtervorräten eingeäſchert 
wurde. Š 

Elbing 25. November. Als gejtern Herr 
Sternau aus Berlin in der Aula des König- 
lichen Gymnaſiums feine Schlangen⸗Vorführun⸗ 
gen beendet hatte, entkam ihm beim Einpacken 
eine Brillenſchlange. Nach mehrſtündigem Suchen 
wurde das Reptil in der in der Aula ſtehenden 
Orgel gefunden. Die Brillenſchlange befand 
ſich noch im Beſitze der Giftzähne. 

Danzig, 24. November. Ein Jahr Ge⸗ 
fängnis für Tierquälerei verhängte die Straf⸗ 
kammer über den Knecht Guſtav Eiſenblätter 
aus Poggen fuhl. Eiſenblätter ſtand bei dem 
Gutsbeſitzer Emil Ruske in Dienſt. Als mehrere 
junge Pferde zwiſchen den ſeinen liefen, ergriff 
er eine Stange und einen mehr als armdicken 
Einlagebaum und ſchlug damit ſo unbarmherzig 
auf die Tiere ein, daß ſie, wie ein Zeuge be⸗ 
kundete, gegen die Wände gingen. Hierbei 
ſchlug eines der jungen Tiere aus und traf 
den Burſchen gegen die Bruſt. Darüber geriet 
er fo ſehr in Wut, daß er eine neue Stange 
= und dem Pferde ein Hinterbein entzwei 

ug 


Danzig, 23. November. Heute vormittag 
fand eine Generalverſammlung der Aktionäre 
der Danziger Oelmühle ſtatt, in welcher die 
Vorſchläge des Vorſtandes über eine Herab⸗ 


ſetzung des Grundkapitals um 718 000 Mark 
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durch Zuſammenlegung von Aktien und über 
Aufnahme einer Obligationen⸗Anleihe von 
m 1 Million Mark angenommen 
wurden. 


Thorn, 26. November 

Die größte Anzahl 
für die Armee lieferte auch in 
dieſem Jahre die Provinz Oſtpreußen, und zwar 
etwa drei Fünftel aller vom Staat angekauften 
Pferde, denn von den von dem Militärfiskus 
erworbenen 10714 Remonten entfielen auf Oſt⸗ 


— Remontezucht. 
Remonten 


preußen 6335. Von hundert vorgeſtellten 
Pferden wurden 57 angekauft. In den letzten 
Jahren macht Weſtpreußen, zum Teil mit er⸗ 
heblichem Koſtenaufwand und meiſtens mit oſt⸗ 
preußiſchem Füllenmaterial, große Anſtrengungen 
zur Hebung ſeiner Remontezucht. Weſtpreußens 
Züchter konnten in dieſem Jahre zwar 1604 
Remonten vorſtellen, doch wurden nur 558, 
d. i. 35 vom Hundert, angekauft. Ein etwas 
beſſeres Ergebnis erzielte die Provinz Poſen, 
die 1708 Remonten vorſtellte, von denen 732, 
d. i. 43 vom Hundert, angekauft wurden. 
Hannover, das nächſt Oſtpreußen die größte 
Pferdezucht in Preußen betreibt, verkaufte von 
2710 vorgeſtellten Remonten 1078, d. i. 40 
vom Hundert. 

— Lotterie. Der „Staatsanz.“ veröffent⸗ 
licht den Plan zur nächſten (216.) preußiſchen 
Klaſſen⸗Lotterie, beſtehend aus 256 000 Stamm- 
loſen und 32000 Freiloſen mit 128 000 in 
5 Klaſſen verteilten Gewinnen. Die Ziehungen 
finden am 10. und 11. Januar, 8. und 9. 
Februar, 8. und 9. März, 8. und 9. April 
und 6. Mai bis 4. Juni ſtatt. 

— Weſtpreußiſcher Guſtav⸗Adolf⸗Haupt⸗ 
verein. Der Vorſtand tritt am 28. November 
in Danzig unter dem Vorſitz des General⸗ 
Superintendenten D. Döblin zuſammen, um über 
die jährlichen Unterſtützungen an bedürftige 
evangeliſche Gemeinden zu beraten. 

— Größeren polizeilichen Schutz für 
Automobilfahrer verlangt der Kaiſerliche 
Automobilklub. Insbeſondere klagt er darüber, 
daß die Führer häufig mit Steinen 
beworfen werden; ſo iſt auch Prinz Heinrich 
von Preußen vor kurzem gelegentlich einer 
Automobilfahrt durch Steinwürfe getroffen 
worden. Die Regierungspräſidenten und Land⸗ 
räte machen aus dieſem Anlaß die Ortspolizei⸗ 
behörden darauf aufmerkſam, daß es ihre 
Pflicht iſt, nicht nur gegen Ausſchreitungen 
zügelloſer Automobilfahrer vorzugehen, ſondern 
andererſeits auch den Automobilfahrern gegen 
Angriffe und Tätlichkeiten Schutz zu gewähren. 

— Sanitätsweſen bei der Kavallerie. 
Durch Kabinettsorder iſt beſtimmt worden, daß 
bei der Kavallerie ein Sanitätswagen(Kavallerie⸗ 
ſanitätswagen), ein Sanitätsvorratswagen und 
eine Sanitätspacktaſche zur Einführung gelangen. 

— Landesverſicherungsanſtalt. Unter dem 


Vorſitz des Herrn Landeshauptmanns Hinze 


fand Sonnabend vormittag in Danzig eine 
Vorſtandsſitzung der Weſtpreußiſchen Landes 
verſicherungsanſtalt ſtatt, in der die üblichen 
geſchäftlichen Angelegenheiten erledigt wurden. 
In einer dann am 8. Dezember abzuhaltenden 
Sitzung des Geſamtausſchuſſes ſoll der Jahres⸗ 
bericht pro 1905 erſtattet und der Haushal⸗ 
tungsplan für 1907 uſw. feſtgeſtellt werden. 


— Die Führung des Geſellentitels ohne 
vorherige Ablegung einer Geſellenprüfung 
ijt ſtrafbar. In dieſem Sinne hat das Schöf⸗ 
fengericht Breslau folgende Entſcheidung ge⸗ 
troffen: Der Angeklagte, Stukkateurlehrling 
St., wird wegen Ueberttetung des $ 360 St.-®.- 
B. zu einer Geldſtrafe von einer Mark, im 
Nichtbeitreibungsfalle einem Tage Haft und in 
die Koſten des Verfahrens verurteilt. Gründe: 
Es iſt erwieſen und feſtgeſtellt, daß Angeklagter 
bis in die jüngſte Zeit zu Breslau unbefugt 
den „Titel“ eines Stukkateurgeſellen angenom⸗ 
men hat, obwohl er weder der vorgeſchriebenen 
Geſellenprüfung ſich unterzogen hat, noch auch 
einen ordnungsmäßigen Lehrbrief beſitzt. Ueber ⸗ 
tretung gegen $ 360 Nr. 8 StGB. 


e 
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— Mit den ſozialdemokratiſchen Lehr⸗ 
lingsvereinen dürfte es nunmehr in Preußen 
zu Ende fein, Man ſchreibt: § 8 des Vereins⸗ 
geſetzes beſtimmt: „Für Vereine, die bezwecken, 
politiſche Gegenſtände in Verſammlungen zu 
erörten, beſteht die Beſchränkung, daß ſie Frauen, 
Schüler und Lehrlinge als Mitglieder nicht 
aufnehmen dürfen.“ Ein Verein der Lehrlinge 
und jugendlichen Arbeiter und Arbeiterinnen 
für Königsberg und Umgegend wurde im De⸗ 
zember 1905 begründet. Faſt alle Verſamm⸗ 
lungen verfielen der Auflöſung, und am 2. März 
1906 erklärte der Polizeipräsident dieſen Verein 
für vorläufig geſchloſſen. Das Kammergericht 
hat nun die Verurteilung der Vereinsgründer 
für Recht erkannt. Es ſei ohne Rechtsirrtum 
feſtgetellt, daß der Verein bezwecke, politiſche 
Gegenſtände in Verſammlungen zu erörtern. Die 
Jugend ſollte mit den jozioldemokratijchen 
Lehren bekannt gemacht und in der Anwendung 
dieſer Lehren geſchult werden, und dazu ſeien 
die Verſammlungen dieſes Vereins beſtimmt 
geweſen. E 


— Erhöhung der Zigarrenpreiſe. Die 
Mitglieder der Vereine der Zigarrenfabrikanten 
von Unter⸗Baden, der Pfalz, Heſſen und 
Württemberg mit dem Sitze in Mannheim, be⸗ 
ſchloſſen infolge der bis zu 20 Prozent und 
noch höher geſtiegenen Herſtellungskoſten eine 
Erhöhung der ſämtlicher Zigarrenfabrikate ein⸗ 
treten zu laſſen. Wegen der Höhe der An⸗ 
ſchläge für die einzelnen Sorten ſoll noch im 
beſonderen verhandelt werden. 


| Standesamt Thorn. 


In der Zeit vom 18. bis 24. November find gemeldet: 
a) als geboren: 1. Tochter dem Königlichen 
Bahnmeifter I. Klaſſe Paul Gerth. 2. Tochter dem 
Arbeiter Buftav Richter. 3. Tochter dem Straßenbahn⸗ 
Wagenführer Franz Stern. 4. Tochter dem Konditor 
Franz Gackowski. 5. Tochter dem Lehrer a. D. Theodor 
Zint. 6. Sohn dem Malergehilfen Johann Grenda. 
7. Sohn dem Maurergeſellen Felix Jablonski 8. Sohn 
dem Arbeiter Anton Piotrowski. 9. Sohn dem 
Klempner Emmerich Blazek. 10. Sohn dem Königl. 
Hauptmann im Inf.⸗Regt. Nr. 21 Jakob Krag. 11. 
Sohn dem Arbeiter Ignatz Pniewski. 12. Tochter dem 
Böttchermeiſter Friedrich Dickmann. 13. Tochter dem 
Poſtaſſiſtenten Guſtav Gerull. 14. Sohn dem Drechsler⸗ 
meiſter Hermann Fechner. 15. Sohn dem Maurer⸗ 
geſellen Wilhelm Schwolow. 16. Tochter dem Stepper 
Johann Pelleck. 17. Sohn dem Straßenbahn⸗Wagen⸗ 
führer Ignatz Linke. 18. unehel. Tochter. 19. Sohn 
dem Arbeiter Leon Lewitzki. 
D als geftorben: 1. Irma Kühn 1¼ Jahr. 
2. Frida Richter 3 Tage. 3. Frida Degner 18 ¼ Jahre. 
4. Frau Barbara Braun geb. Wiewiora 61 Jahre. 
5. Arbeiterfrau Roſalie Piaſecki geb. Kampinski 341/, 
Jahre 6. Zimmergeſelle Hermann Godau 5511/1 Jahre. 
7. Alfred Heije aus Abbau Schönfer 22. Jahre. 8. 
30e. Wer Andreas Palkowski aus Danzig 602/5 
ahre. 
c) zum ehelichen Aufgebot: 1. Sergeant 
und Horniſt Ernſt Noka und Hulda Schutz, beide hier. 
2. Molkereiverwalter Albrecht Weber, Liſſewo und 
Maria Sawatzki, Freywalde. 3. Wirtsſohn Adolf 
Jeſtrzimski, Königshagen und Wilhelmine Glinska, 
Jägersdorf. 4. Schneider Franz Korn und Gertrud 
Kalis, beide Berlin. 5. Fabrikarbeiter Ernſt Ziebke 
und Martha Uecker, beide er 6. Kaufmann 
Johann Kolbm und Selma Feldt, beide Stockow. 7. 
Arbeiter Friedrich Ruſch und Mathilde Zi), beide 
Friederikenhof. 8. Kaufmann Erwin Thiede, hier und 
Alma Heinze, Wörlitz. 9. Arbeiter Karl Lemanski, 
Jablonken und Mine Karkuth, Lykuſen. 10. Schloſſer 
Fritz Fröhlich, Halle und Martha Böhme, Werben. 
d) als ehel ch verbunden: 1. Lokomotiv⸗ 
heizer Karl Schoenberg, Thorn⸗Mocker mit Julie Jaekel, 
bier, 2. Schmiedegeſelle Theophil Lewandowski, Thorns 
Mocker mit Klara Dywinskt, hier. 3. Maurergeſelle 
Alexander Standarski mit Martha Netzel, beide hier. 
4 Bächkergeſelle Bruno Wellner, hier mit Emilie Reile, 
Lonzyn. 5. Tiſchlergeſelle Wladislaus Cerkaski, hier 
mit Eleonore Strzelecki, Thorn⸗Mocker. 6. Leder⸗ 
arbeiter Theil mit Ottilie Gräfe, beide hier. 7. 
7 5 Otto Preuß mit Katharina Gajewski, beide 
er. 


Standesamt Thorn⸗Mocker. 


In der Zeit vom 18. bis 24. Nov. 1906 find gemeldet: 
a) als geboren: 1. Tochter dem Arbeiter 
Friedrich Karl. 2. Tochter dem Arbeiter Rudolf Stubbe. 
3. unehel. Sohn. 4. Tochter dem Schloſſer Albert 
Wölk. 5 Sohn dem Arbeiter Wladislaus Ulaszewski. 
6. Tochter dem Arbeiter Anton Dziekan. 7. Tochter 
dem Arbeiter Franz Litkewitz. 8. Tochter dem Arbe 
Johann Affeldt. 
Arbeiter Joſef 


b) als geftorben: 1. 
Wilamowicz 37½¼ꝑ Jahre. 2. Anna Karl 2 Tage. 


3. Walter Oskar Mielke 1 Monat. 4. Gertrud 
a — Kaliszewski 1 Monat. 5. Alfons Edmund 
— . 2 Jahre. 6. Arbeiter Ludwig Bartuszyns ki 
ahre. 
c) zum ehelichen Aufgebot: Keine. 


. 


Für 


außer dem notierten Preiſe 2 Mark per Tonne ſoge⸗ 


nannte 
an den 
Roggen 


` 


d) als e eich verbunden: 1. Arbeiter 


vom 24. November. 
(Ohne Gewähr.) 
Getreide, Hülſenfrüchte und Oelſaaten werden 
torei⸗Proviſion uſancemäßig vom Käufer 


erkäufer vergütet. 
per Tonne von 1000 Kilogramm per 714 Gr. 


Normalgewicht inländiſch gro £5 1738 Gr. 


152 Mk. bez. 


Gerſte per Tonne von 1000 Kilogr. 


inländiſch große 662 - 680 Gr. 156-168 Mk. bez. 
tranſito große 635—638 Gr. 119-120 Mk. bez. 
tranſito ohne Gewicht 106 Mk. bez. 


Erbſen per Tonne von 1000 Kilogr. 


tranſito weiße 145 Mk. bez. 
inländ grüne 150 Mk. bez. 


Wicken per Tonne von 1000 Kilogr. 
tranſito 110 Mk. bez. 
Hafer per Tonne von 1000 Kilogr. 


inländiſcher 151—159 Mk. bez. 


Raps per Tonne von 1000 Kilogramm 


tranſito Winter⸗ 270 Mk. bez. 


Heddrich per Tonne von 1000 Kilogr. 


tranfito 175 MR, bez. 


Kleeſaat per 100 Kilogr. 


rot 96 - 108 MR. bez. 


Kleie per 100 Kilogr. Weizen» 8,60 — 10,20 ME. bez. 


Roggen⸗ 9,90 — 10,00 Mk. bez. 


— 


215. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 
5. Klaſſe. 16. Ziehungstag. 24. November 1906. Vormittag. 


Nur die Gewinne über 240 Mk. find in Klammern beigef. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) (Nachdruck verboten.) 


211 (500) 341 49 68 543 740 56 (500) 1157 67 83 266 367 
424 (500). 85 584 876 84 921 (5000) 50 77 2093 368 524 3271 
490 721 54 908 (500) 4079 (1000) 324 76 446 83 638 (500) 712 
70 825 801 5292 612 759 (3000) 8107 8 847 533 917 7214 77 
429 58 95 642 709 (500) 29 31 (1000) 898 8007 25 128 33 68 
281 415 (600) 63 505 765 816 9069 144 61 309 (3000) 82 415 
657 723 24 45 63 87 997 

10033 128 39 534 61 71 712 77 918 11100 236 388 401 
631 819 12259 74 384 460 97 718 (5000) 13040 291 425 741 
14333 635 775 94 983 15143 77 94 95 (500) 214 404 549 612 
24 28 33 704 33 90 864 922 (500) 18019 31 43 92 107 523 
(500) 80 43 842 50 98 (1000) 17093 295 383 472 522 650 849 
906 (600) 17 18079 (500) 121 289 (1000) 626 42 728 40 (1000) 
42 47 807 69 901 19162 303 67 (500) 86 578 616 735 842 

20004 36 64 589 763 810 995 21077 489 538 694 (800) 
791 879 86 22157 212 13 350 429 39 83 660 705 984 49 87 
22001 102 5 231 493 510 66 664 724 866 24411 655 64 83 
25060 126 97 (1000) 287 (1000) 403 24 44 86 785 919 26035 
222 561 621 707 839 (3000) 925 27139 249 92 (50000) 329 
5 je 5 28226 384 525 726 834 29082 98 (3000) 100 53 

79 51 


30060 267 78 683 666 69 757 73 (600) 859 (800) 918 


31117 437 46 (1000) 603 72 81 927 32502 (500) 611 (500) 
33257 (500) 76 (1000) 457 87 (1000) 760 73 93 96 34021 79 
133 79 99 237 310,46 427 54 514 935 45 35121 403 721 90 
940 36054 60 199 391 506 (1000) 629 831 900 37057 64 661 
795 (500) 811 906 88103 620 979 39037 74 134 37 83 233 
484 95 (1000) 600 7 71. 81 914 48 

40064 286 466 587 701 87 (1000) 902 41503 (500) 94 807 
(600) 941 (1000) 85 (500) 42238 78 332 90 453 (500) 542 633 
792 884 93 3162 (500) 649 62 754 809 52 85 882 (1000) 
44147 (1000) 94 219 334 (3000) 79 509 639 (3000) 735 80 883 
(5000) 45063 153 296 433 67 821 46434 (1000) 546 646 
(600) 726 895 47055 71 128 43 465 (S000) 743 48028 245 
568 73 664 920 49010 519 648 901 86 

50535 52 (3000) 751 802 51029 318 449 965 52170 99 
415 26 882 948 53041 (500) 660 745 882 54100 228 30 39 
303 66 (1000) 568 717 55278 415 598 (500) 684 767 868 83 
56219 794 925 27 57050 264 307 804 10 (5000) 26 58094 
99 255 311 86 432 46 90 818 981 59007 229 76 309 12 35 56 
633 710 43 45 (1000) 

60235 736 1071 169 (500) 75 301 494 (600) 584 (3000) 
87 649 822 52 88 62085 100 56 464 917 83075 (500) 124 
227 437 710 64253 435 570 95 672 731 823 65105 91 416 
66087 220 (1000) 305 90 409 800 87199 226 50 370 640 842 
(1000) 68112 (500) 39 (3000) 408 (1000) 511 53 611 35 99 752 
63 200 87 (3000) 69089 155 457 (500) 502 918 47 

70 100 50 215 505 38 (3000) 71041 80 (1000) 125 406 
504 655 970 72129 49 426 86 834 997 73134 (1000) 58 792 
881 87 920 78 74196 361 552 (500) 658 791 936 (600) 75077 
392 465 529 (1000) 55 96 737 808 999 76431 43 699 767 835 
77151 (500) 233 95 310 645 83 757 911 (500) 78058 (1000) 
00 055 217 693 6.8 824 74 966 79315 94 400 700 (500) 897 

) 980 _ ; n Sau, $ 

ans 82 608 18 811 81688 82671 783 871 83016 
131 296 340 429 70 (500) 527 (1000) 80 887 34163 464 632 
774 85157 290 334 36601 91217 99 86316942 (600) 87326 
447 pan be (500) 88191 209 80 329 91 565 620 89078 144 
432 41 971 

90104 291 449 (500) 554 (1000) 709 875 956 88 91095 439 
560 630 92 766 901 28 92707 93004 20 55 96 134 211 37 
81 (500) 364 (500) 404 612 95 826 62 94166 (700) 70 210 563 
707 825 80 62 95121 356 455 617 (500) 55 933 86445 72 
614 728 (1000) 74 81 820 926 97057 101 37 462 897 930 
98041 330 434 (500) 94 614 96 755 850 99157 61 66 72 462 
538 (500) 601 40 797 808 9 10 23 999 

120028 (1000) 533 34 (1000) 36 704 24 60 806 33 (500) 
101115 409 56 547 955 102075 99 243 370 541 669 (3000) 907 
26 103095 202 14 326 572 605 847 949 104605 132 230 69 
853 457 (3000) 814 916 105245 59 532 817 (1000) 23 106111 
95 (500) 321 484 559 667 711 853 913 107154 390 (500) 413 
663 92 737 820 (500) 108079 82 (1000) 168 685 705 35 85 957 
109096 195 (f6C0) 513 760 917 

110112 (500) 76 303 75 797 930 1141153 244 (500) 329 584 
88 (500) 92 94 670 815 112084 205 540 753 947 113193 214 
84 95 345 640 69 114053 104 299 377 (3000) 410 26 55 680 
754 850 115093 361 763 116150 389 413 (600) 80 500 81 
117023 112 274 (500) 316 38 502 667 701 118112 376 810 974 
119138 428 777 

120033 75 (1000) 123 37 239 336 553 668 um 91 710 
855 77 903 121030 73 217 722 122444 916 123100 271 319 
401 758 868 903 124392 432 550 855 972 (500) 84 125047 
81 294 364 473 518 620 865 948 126010 267 (500) 498 
127299 479 502 74 739 825 32 927 63 128004 (500) 36 150 
713 17 862 129003 21 79 (3000) 157 334 59 438 708 733 

130133 301 414 42 589 (500) 684 131219 26 73 406 522 
28 (1000) 633 96 786 972 132196 237 421 553 860 133091 
359 63 (500) 741 134045 202 41 316 959 135264 423 613 
37 918 58 91 136070 201 729 (600) 903 137074 118 559 68 
138002 85 660 139119 70 332 609 22 79 775 935 


N 


yi) 
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140423 655 (3000) 663 746 937 45 141174 224 359 406 
671 737 44 (3000) 93 657 142049 61 107 250 325 63 481 735 
883 143078 97 350 530 604 712 853 57 956 (5000) 144044 (600) 
147 647 712 (500) 13 60 892 (600) 145330 419 95 529 65 708 
921 146019 231 66 448 719 20 290 147114 79 (10 000) 
FE = 589 808 924 37 148443 604 11 647 (600) 149284 

159001 167 206 55 60 318 467 151012 41 110 344 499 
634 152244 332 418 63 720 39 962 81 153077 188 575 96 
783 964 154028 272 462 548 746 910 155266 496 745 (500) 
830 982 91 156286 337 83 701 832 157043 44 575 651 734 
946 158107 98 617 732 880 984 92 159083 (3000) 147 (1000) 
88 349 84 441 845 

160425 625 (1000) 59 748 161014 126 346 525 704 10 38 
912 162062 (600) 292 306 48 53 401 560 617 28 32 163083 
(1000) 307 22 401 36 700 19 71 839 95996 184439 641 714 807 
27 165141 (500) 61 570 694 (500) 714 168137 237 70 641 
79 848 985 (600) 187015 195 323 60 483 507 987 168272 340 
432 85 827 95 (1000) 169108 85 210 567 70 652 927 

170088 103 63 220 84 324 (3000) 415 545 94 171144 200 
446 83 636 641 725 938 172125 (1000) 32 49 387 573 776 
908 (500) 82 173133 692 637 785 93 810 69 980 174071 170 
229 45 49 73 555 91 729 (500) 98 (500) 812 175057 154 (1000) 
304 13 918 176182 386 487 586 631 75 798 (1000) 835 (500) 
905 45 17 7006 86 (1000) 169 304 (3000) 15 69 525 704 811 
86 178143 63 476 678 797 831 (1000) 905 56 179023 392 
(8000) 434 (3000). 550 670 717 24 813 

180315 49 537 704 73 902 181077 288 411 63 624 618 
(3000) 68 702 (500) 9 44 890 (1000) 182102 94 403 864 
1323393 551 688 184518 741 868 (3000) 185455 56 672 
136539 62 66 973 187043 49 82 193 188015 21 199 (3000) 
a Aay (600) 839 189387 406 18 74 571 636 859 67 (500) 


190165 (3000) 353 490 562 67 758 75 880 191340 451 


561 634 (1000) 816 66 9:8 192582 87 645 732 63 924 193208 
(500) 27 88 521 51 99 609 194031 (500) 140 215 26 27 71 
315 479 591 195267 (500) 99 (500) 331 538 78 712 196203 
22 369 408 (3000) 16 18 (1000) 741 63 (1000) 895 (1000) 197190 
224 25 533 77 96 658 70 717 99 (500) 998 198332 537 910 
199047 143 326 534 865 

209171 (500) 334 54 790 (600) 241056 (500) 281 490 
671 202025 77 224 (500)519 869 901 (500) 89 2031838 47 
231 89 (500) 356 88 417 695 99 791 204163 208 61 416 84 
(500) 83 548 644 (1000) 64 772 205251 328 33 483 697 763 
813 903 93 206006 212 398 446 87 532 207207 365 76 92 
93 654 813 19 905 12 21 208110 55 64 (500) 209 634 798 
948 (600) 289073 201 83 597 644 719 

210156 252 449 541 (1000) 610 760 244175 326 419 43 45 
655 703 (500) 88 816 212385 445 519 958 213202 13 33 80 
412 753 (3000) 759 61 845 78 928 36 60 214136 260 403 535 
(500) 696 752 990 (500) 215332 50 (500) 459 83 97 659 (1000) 
724 818 37 935 216182 354 775 968 217024 (1000) 54 67 
148 (500) 52 (1000) 70 288 874 400 595 (600) 99 688 894 982 
216159 515 (1000) 686 754 (1000) 992 219074 80 882 420 516 

220013 184 96 346 221023 29 134 89 252 53 (3000) 357 
687 983 222058 (1000) 302 1500) 543 601 704 12 74 833 945 
92 223257 878 92 224036 64 78 146 201 26 328 499 717 91 
822 225079 115 55 564 739 79 830 226082 108 88 99 253 
309 519 856 (500) 227227 40 613 (1000) 735 927 29 228318 
650 82 229134 202 445 901 

2307/7 69 91 340 411 65 722 898 926 (1000) 86 (1000) 

231239 81 334 573 671 (500) 85 737 86 815 232034 124 271 
(500) 395 448 611 (1000) 88 719 952 233211 695 823 234129 
800 58 (500) 213 47 326 424 629 972 23508 225 556 97 


876 99 945 62 238062 85 379 662 736 804 239374 873 , 

24936 257 374 516 878 976 244290 315 79 (600) 410 
782 24214 258 64 642 801 45 97 (1000) 243439 (500) 603 
79 826 68 225 31 244 065 (1000) 13 245105 29 70 (1000) 
580 (1000) 84 666 (3000) 246016 50 91 277 90 (3000) 476 (3000 
82 515 628 765 247370 600 925 248315 480 806 924 (3000 
63 249143 205 588 618 781 829 954 

250140 50 318 94 527 34 91 251065 182 86 98 453 512 
818 2, 252149 82 273 304 511 894 253072 730 807 35 
254003 152 207 409 (500) 49 90 743 93 255242 406 523 
256276 311 27 415 (500) 84 98 539 76 91 ı8, 705 878 971 
257353 585 602 258011 195 242 48 337 78 459 544 84 
259493 584 94 621 7.3 41 (500) 940 

260 06 338 60 99 663 84 900 261099 200 (3000) 65 492 
604 23 66 707 (500) 17 995 25204) 63 878 86 418 635 734 
263020 280 424 614 30 903 264129 230 367 405 581 758 (500) 
265063 (500) 178 90 557 8.8 11 500) 27 29 286077 (500) 
223 72 505 755 833 267024 695 654 857 268026 69 71 147 
do 79 808 684 85 700 (500) 50 269051 189 250 74 373 (3000) 
414 512 55 68 862 

270226 84 357 75 (500) 251 271004 114 47 96 263 525 
649 87 126 56 (500) 985 272031 118 303 15 30 49 83 635 
27310) 47 358 489 647 85 8.4 274141 83 98 221 78 533 617 
883 275077 82 209 788 8.5 973 276026 62 152 64 73 852 
674 97 804 50 915 69 277325 76 491 551 278094 147 337 
57 536 689 719 46 977 279084 125 350 424 36 524 650 73 

280246 429 648 (1000) 745 814 93 994 281040 140 64 
(1000) 204 398 459 79 672 96 282033 50 (1000) 58 348 (500) 
54 72 628 283072 534 615 834 48 284137 464 502.700 
(1000) 18 842 55 902 285088 113 245 411 89 505 613 850 
286146 544 827 87 287425 84 641 765 814 
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nicht verlangen! 
heute 
„Kathreiner“, ſchieben Sie's nicht noch 
weiter auf, jeder Kaufmann hat 
10 Pfg⸗Pakete, alfo laffen Sie ſich ſofort 
eins holen. 
daß Sie auch den echten „Kathreiner“ 
bekommen, es gibt nämlich viele minder⸗ 
wertige Nachahmungen! 


Noch billiger können Sie's doch 
Machen Sie alſo noch 
einen Verſuch mit dem echten 
dieſe 


Achten Sie aber genau darauf, 


Magdeburg, 24. November. (Zuckerbericht.) Korn- 
zucker 88 Brad ohne Sack 8,35 8,47 ½. Nachpradunkte, 75 
Grad ohne Sack 6,85 - 7,05. Stimmung: Stetig. Brod 
Kriſtallzucker 
Gem. Raffinade mit Sack 
18,00 - 18,25. Gem. Melis mit Sack 17,50 — 17,75. 
Stimmung: Ruhig. Rohzucker 1. Produktion Tranfit 
frei an Bord Hamburg per November 17,70 Gd. 17,90 
Br., per Dezember 17,75 Gd., 17,80 Br., per Januar 
17,90 Gd., 17,95 Br., per Januar⸗März 18,05 Gd., 
18,15 Br., per Mai 18,55 Gd., 186,0 Br Ruhig ſtetig 

Köln, 24. November. Rüböl loko 73,00, per Mat 


raffinade 1 ohne Faß 18,25 — -—,—. 
1 mit Sack —.———,—. 


67,00. Wetter: Unbeſtändig. 


Hamburg, 24. November, abends 6 Uhr. Kaffee qos? 
average Santos per Dezember 353/, Bd., per März 
>. Gd., pe: Mai 36 Gd. per September 37 Gd. 

g. 


Stet 


Hamburg, 24. November, abends 6 Uhr. Zucer« 
markt. Rüben⸗Rohzucker 1. Produktion Bafis 88 Proz 
Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 
100 Kilo per November 17,70, per Dezember 17,75, 


215. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 
5. Klaſſe. 16. Ziehungstag. 24. November 1906. Nachmittag. 


Nur die Gewinne über 240 Mk. find in Klammern beigef. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) Nachdruck verboten.) 


4.204 425 710 1052 78 144 90 (1000) 207 85 431 679 622 
748 75 817 41 986 2009 170 490 809 78 (8000) 939 3116 406 
(8000) 47 529 760 77 917 4039 98 164 790 983 8111 252 67 847 
89 508 52 807 96 6120 224 492 48 773 806 7213 795 8311 22 
429 9673 79 752 

10336 491 518 639 758 861 91 11640 78 (3000) 708 77 982 
12085 122 61 415 645 874 91 912 22 13154 955 14023 197 
248 75 393 522 839 924 (500) 34 15148 (3000) 441 574 (600) 
631 710 14 883 900 47 67 16126 325 35 430 52 83 536 862 99 
17064 (3000) 322 32 738 53 978 92 18162 200 23 372 771 884 
902 29 18029 96 350 448 754 814 

20010 117 209 368 462 679 88 89 861 21034 81 119 91 
255 351 94 664 22198 (500) 284 837 916 23099 140 53 247 
722 817 986 24018 302 35 (3000) 613 39 42 809 38 (1000) 
25102 (3000) 24 87 239 73 370 440 (3000) 551 659 873 26089 
126 417 624 727 36 (500) 900 18 57 (1000) 27158 318 482 707 
82 933 23085 293 329 699 82 993 29179 366 761 859 

30100 55 990 (500) 31003 170 225 78 494 594 649 60 
849 939 55 74 32052 651 920 33077 99 118 (3000) 238 390 
(600) 465 504 89 654 80 742 820 29 45 34403 608 87 66 752 
807 (600) 35071 102 92 278 320 (1000) 720 808 39 36041 
127 399 404 83 502 51 (500) 75 628 88 873 37024 89 97 
(1000) 198 218 48 (500) 378 572 695 703 13 815 948 38043 
123 47 73 86 255 90 99 391 436 635 39149 88 240 450 94 


550 57 649 (10 060) 

40006 33 541 689 713 98 896 41089 (3000) 138 203 27 
376 552 91 761 71 866 42081 (3000) 92 (500) 162 383 543 
(600) 66 831 58 924 43035 290 468 497 576 677 739 959 67 
44651 (1000) 786 (600) 45027 112 203 10 596 644 67 743 
834 949 81 85 (1000) 92 46305 554 (3000) 676 801 26 31 39 
974 47021 179 560 778 803 82 993 48000 13 (000) 26 47 
213 341 94 659 49001 39 130 (3000) 509 629 783 998 

50375 476 89 567 715 (8000) 998 51233 (600) 380 419 
619 817 (500) 52180 399 550 694 807 53118 48 435 78 592 
665 721 834 916 54406 74 84 617 27 (1000) 838 48 55385 
411 59 66 637 752 68 69 56001 217 45 303 60 512 55-65 629 
847 57329 80 584 58163 383 418 642 (600) 53 872 981 64 
99 59052 210 510 46 954 

80132 209 367 77 948 61181 43 54 908 14 62188 204 
32 (600) 515 (500) 609 60 872-936 (500) 88 63355 94 624 
(3000) 968 64090 678 822 942 95 65126 62 467 523 666 
66015 197 400 608 94 768 859 62 88 67149 408 81 642 877 
(600) 918 68627 897 983 69017 108 211 14 52 452 692 

70073 178 212 44 70 (3000) 364 453 92 618 59 600 899 
71210 417 72 626 64 762 821 72052 78 199 217 95 363 507 
734 808 29 (500) 925 89 73067 131 99 334 704 937 74079 
250 350 70 526 84 601 815 29 78 75015 355 (3000) 605 857 
66 (600) 84 76056 156 656 734 42 70 (1000) 851 77264 454 
682 727 898 967 78184 275 322 419 24 539 65 57 (3000) 80 
795 925 55 70059 259 638 61 88 701 66 875 

80157 78 225 72 401 33 75 (3000) 598 (100 000) 821 
73 81069 172 756 830 82001 130 311 502 740 914 83090 
267 638 735 (500) 873 88 84099 168 347 708 36 (500) 70 861 
935 85008 (500) 115 24 30 253 393 507 (1000) 68 893 934 
86327 471 79 (1000) 546 655 76 87381 516 19 65 603 958 
en, 8819 (500) 223 645 731 89320 (1000) 54.503 717 850 
7 74 93 (500) 

90116 281 504 624 49 (500) 720 829 69 958 (1000) 91112 
450 (1000) 52 (5000) 634 78 89 759 992 92268 (1000) 75 77 
375 532 (500) 626 (1000) 93075 174 88 427 84 628 842 990 
94158 422 578 613 76 (3000) 728 95051 110 (1000) 42 94 
329 34 578 (3000) 633 96 838 96075 (500) 146 439 65 650 
729 963 97095 178 242 719 98169 84 383 560 720 79 
99085 197 (3000) 224 71 366 69 600 713 95 966 

100085 88 243 63 70 80 350 468 746 92 101159 312 13 
987 102125 256 432 38 (1000) 511 668 755 (500) 67 103019 
264 421 (1000) 816 53 104047 59 231 (500) 51 601 65 88 820 
28 (1000) 950 105247 426 43 98 673 793 838 60 (1000) 106124 
28 355 475 842 107151 55 214 524 87 (1000) 784 906 108285 
467 527 59 941 109229 308 67 533 751 9 

110003 43 119 253 326 462 508 19 (1000) 638 700 35 
11107 116 (3000) 227 469 623 968 112049 (500) 477 524 813 
(3000, 24 113047 (1000) 59 134 254 68 332 409 14 67 94 819 
944 114251 307 777 805 115067 147 380 849 972 116043 
344 468 (500) 654 829 62 117072 218 56 424 638 710 118132 
71 81 452 572 899 119119 509 720 89 (500) 804 (3000) 

120051 194 (3000) 401 562 620 775 90 963 97 121001 
150 601 34 892 122262 734 123148 238 451 96 928 124087 
301 620 775 82 87 (8000) 125049 295 373 640 712 866 92 483 
128107 (2000) 228 36 556 728 41 127028 315 42 63 526 641 
889 328197 257 327 836 129991 

130034 (500) 379 533 621 24 29 947 (500) 81 131530 63 
85 603 771 939 132037 40 346 429 66 (500) 617 617 70 (500) 
133015 (3000) 53 119 50 270 329 607 91 134365 (1000) 442 
98 528 611 20 (500) 769 (1000) 135035 224 47 520 667 (C80) 
136147 231 398 503 94 694 843 (3000) 337393 752 84® 47 
930 76 138051 90 396 598 621 857 913 (3000) 20 139284 
322 404 864 922 

140246 342 69 523 651 827 963 98 141084 (1000) 66 97 
399 499 759 (3000) 851 93 (500) 928 142014 31 170 414 48 
781_ 143046 82 (500) 126 201 144065 214 397 742 83 879 
145095 (91 658 70 146033 84 161 454 (500) 742 959 (500) 


— —— — — — EEE 


per Auguf 18,80. Ruhig. 


Hervorragend 
bewä < bal 


Kindermehl 


11. Porter 
BARCLAY, PERKINS & Co, 


147119 235 352 401 (600) 37 547 718 (500) 871 994 148147 
Goch 82 283 306 421 (1000) 528 (500) 623 756 (500) 873 908 
148015 202 25 478 545 64 611 778 85 842 909 

150250 309 421 22 33 88 (500) 611 802 965 151120 8089 
366 (500) 507 8 630 59 714 76 804 87 937 152011 210 96 911 
153267 539 678 789 (600) 886 154091 127 283 315 528 
155006 (1000) 75 119 75 249 (1000) 425 515 (600) 749 808 967 
(1000) 69 (1000) 78 156242 320 86 (3000) 411 51 527 52 97 
625 26 91 839 44 157321 45 492 750 895 158093 119 (1000) 
312 402 534 626 721 (500) 986 158043 249 513 622 753 62 989 

160029 429 634 662 926 161064 534 €82 (500) 888 948 
162096 249 488 (600) 584 708 40 58 91 820 28 4992 168251 
305 10 716 78 975 164018 152 200 694 711 870 912 165103 
242 339 484 (600) 590 613 703 166131 (1000) 286 304 406 83 
683 838 167170 71 379 89 (300C) 715 855 956 168203 23 
ri (1000) 78 606 844 (1000) 84 169013 162 478 (3000) 621 

0 A 

170059 129 (500) 354 495 514 33 66 655 99 704 823 (500) 
171012 3:4 (10 000) 46 172095 134 248 1731c0 79 352 
(3000) 83 (600) 916 174070 (1000) 78 411 42 50 (3000) 921 90 
175036 351 416 634 50 176436 584 736 56 (500) 997 177044 
(8000) 111 (500) 56 236 (500) 87 94 759 970 178308 88 455 
612 (1000) 67 927 179279 833 44 923 

180000 31 252 529 (1000) 691 729 995 181025 (1000) 348 
642 743 852 182015 275 937 52 83 183049 182 87 249 420 
68 (500) 85 (1000) 661 184027 421 691 773 79 185016 364 
460 (1000) 573 86 639 93 707 17 80 (1000) 186060 120 40 214 
352 431 (1000) 668 82 795 842 993 187073 94 378 425 863 
188051 225 32 (500) 477 548 50 60 (1600) 803 15 50 (6000) 
17. 189165 228 (500) 370 401 70 604 56 813 52 
1000) 921 

190000 35 67 180 346 682 738 61 852 966 191056 101 42 
99 231 750 837 192015 126 (3000) 513 879 193038 399 527 
770 940 194298 (500) 301 432 (1000) 597 844 195051 64 201 
448 656 887 940 196049 366 470 538 98 702 92 813 945 
197120 32 275 313 411 521 761 936 198021 89 90 243 (500) 
48 479 771 937 199160 267 404 527 (500) 611 36 916 

209258 382 635 634 (3000) 82 201018 189 (3000) 423 
(1000) 515 36 696 845 202007 450 871 84 203159 81 86 
459 562 93 947 204255 323 604 44 690 758 817 205082 
(500) 118 744 840 206068 188 630 (3000) 789 837 912 61 
(1000) 64 207321 503 625 49 950 99 208107 98 (500) 534 
752 (500) 59 209094 225 612 

210207 336 46 553 676 742 976 211180 (3000) 224 406 


217000 242 309 447 724 944 
(3000) 218068 491 526 45 96 637 79 81 96 (500) 808 (500) 965 
219274 334 65 489 571 695 (3000) 793 915 78 

2200653 268 386 675 (3000) 91 (1000) 871 221191 (3000) 
268 411 90 510 621 51 925 222246 367 440 517 747 223049 
102 207 391 (600) 716 889 (1000) 224102 47 69 384 994 
225457 717 80 828 226292 93 362 414 64 945 227017 37 
147 96 337 630 650 228015 306 403 541 616 29 80 812 928 
229147 61 318 54 647 893 952 

230057 223 839 231020 30 120 37 226 66 479 555 82 
(1000) 695 232623 7.6 916 233394 634 (500) 723 234093 


240258 534 74 84 94 241160 259 66 435 53 (3000) 605 
242400 799 (500) 243045 213 362 446 56 65 540 (1000) 92 
(600) 608 938 244220 89 307 (500) 448 (500) 633 903 18 
245104 682 750 2468133 505 65 99 672 813 95 901 55 
247083 192 237 574 870 969 248005 102 20 (1000) 56 60 83 
230 310 23 78 401 614 (600) 886 933 249022 (1000) 204 414 
65 501 22 34 724 62 

250276 412 671 761 90 251146 670 739 808 991 
252020 (500) 300 5:2 68 955 253126 (1000) 223 320 (500) 
25 415 25 569 (1000) 6-2 (500) 720 97 814 254489 990 
255144 212 96 396 456 543 (3000) 256015 35 89 99 261 942 
GAO 257056 177 82 311 509 37 711 83 801 29 (500) 
258085 (500) 155 297 449 (1000) 259151 52 95 383 (1000) 
405 512 656 (3000) 761 897 995 

250008 168 337 (500) 535 47 755 77 878 261544 741 
2862257 370 548 721 884 262341 65 (500) 499 739 826 
264032 106 13 71 377 888 265143 285 555 728 833 40 968 
258450 626 29 764 829 (1000) 904 (600) 267155 (500) 281 
401 571 268170 214 289 485 571 623 269004 30 187 98 
273 (1000) 304 (500) 79 688 774 885 

270:10 746 428 87 534 (600) 35 62 850 271335 43 67 
(1000) 573 272023 110 282 94 201 43 475 706 78 914 273034 
93 379 516 (3000) 29 761 88 890 91 274010 17 (1000) 31 89 
145 227 90 307 €34 41 59 858 929 275185 (600) 337 86 444 
63 72 518 66 75 600 880 913 75 276400 (500) 330 499 517 86 
607 751 822 (3000) 45 967 87 277202 14 98 312 (3000) 679 
723 278212 49 79 453 802 991 279129 28 321 60 477 
(15000) 942 56 

280161 346 476 645 (3000) 739 55 976 281057 64 71 
237 833 (500) 282010 (500) 708 818 52 80 (1000) 93 921 99 
283247 591 609 80 87 751 903 53 284136 218 426 629 707 
29 912 285402 4 510 756 846 (500) 286164 740 92 449 
575 96 618 856 72 959 287063 269 366 76 88 400 835 86 957 

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämie à 300000 Mk., 1 
Gewinn A 75000 WE, 1 à 50000 ME, 1 à 40 000 Mk., 6 è 
80000 Mk., 10 à 15000 Mk., 29 à 10000 Mk. 51 à 5000 Mk., 
795 à 3000 Mk., 1218 à 1000 Mk., 1773 à 500 Mt. 


Bekanntmachung. fi bschreckend 


Die näheren Bedingungen (Bergünftigung § 8) find in unſerer 


Geſchäftſtelle Coppernicusſtraße 45 zu erfahren. 


Thorn. 


Gasanlitalt, 


und Hautausſchläge, 


Daher gebrauche man nur: 
Sterkenpferd-Larhol 


mit Schutzmarke: 


& Co., Paul Weber. 


chem. Waschanstalt 


Gerberstrasse 1315, fl, 


neben der höheren Töchters 


FF -Nähmaschinen 


gleich vorzüglich zum 


hen 


Reparaturen 
aller Systeme 
prompt und billig 


Teile und Nadeln 
zu 


Außer Gasheizöfen geben wir auch Gaskocher mit Sparbrennern 
mietweise ab 
| Sticken ui 


Keine Massenware! Nar mustergiltiges Fabrikat ! hnung 
IA. Renne, Thorn, Bäckerstrasse 39. === 


| möbl. Zimmer z. verm. Culmerſtr- 4 l. 


Wohnung 


mit 2 Stuben, Küche und Kell 
vermieten vom 1. Dezember 


Wohnung 


per Januar 17,95, per März 18,20, per Mai 18,50, 


Uns. org. echte Porterbier ist n. m. uns 
sbuts-Marke, gesetzl. geschützten Etiquettt zu haben 


d alle Art utunreirigkeitel 
— mtaussch e wie Miteſſer⸗ 
Finnen, Flechten, puſtein, Haut 
röte, Blütchen, rote Flecke 1c. 


v. Bergmann & Co., Radebeul 


Stectenpfłerd 
a St. 50 Pf. bei: Ad. Leet, 
J. M. Wendisch Nchi, F nder- 


——: —— 8 


Erste Thorner Färberei und 


von Ad. Kaczmarkiewi 


befindet sich vom 1. Oktob. 05. nur 


Baldftrape 77. 


È 


3. Etage, 4 Zimmer und Zubehör, 3 
per 1. April 1997 zu zu vermieten 


Stopfen. S. Baron 


— en —— aa 


Bekanntmachung. 


Diejenigen ſchifffahrttreibenden 
ilitärpflichtigen, welche hier in 
horn ihren Wohnſitz haben, und 
welchen Ausſtand bis zur dies⸗ 
läbrigen Schiffermuſterung bewilligt 
worden iſt, haben ſich ſofort unter 
Vorlegung ihrer Militärpapiere 
(Loſungsſchein bezw. Geburtsſchein) 
M diesſeitigen Militärbureau, Rats 
aus Zimmer 19, zu melden. 
Thorn, 20. November 1906. 
Der Zivilvorſitzende der 


Erſatzkommiſſion des Aus: 


bebungsbezirks Thorn Stadt. 
Bekanntmachung 


Für das neue Kalenderjahr emp 
fehlen wir angelegentlichſt unſer 
rankenhaus⸗ Abonnement, durch 
elches eine jede im Stadtbezirk 
wohnende oder daſelbſt Gemeinde⸗ 
feuer zahlende Dienſtherrſchaft gegen 
orausbezahlung von drei Mark 
auf das Kalenderjahr die Berechti⸗ 
ung zur unentgeltlichen Kur und 
erpflegung eines in ihrem Dienſte 
zrkrankten, der Arankenhauspflege 
edürftigen Dienſtboten erlangt. 
Dienſtboten in der Veſchäftigung 
ny Gewerbegehilfen be Gaſtwirt⸗ 
aften und dergl.), ſowie andere 
2 sgejeblih e 
dſlichtige Perjonen in Lohnbeſchäfti⸗ 
ng können nur gegen Nachweis 
pfl Befreiung von der Verſicherungs⸗ 
Nicht ſeitens der zuſtändigen reichs⸗ 
wleßlichen Krankenkaſſe eingekauft 
erden. 


Dieſes gilt insbeſondere auch hin⸗ 
Nttie der Handwerkslehrlinge und 
lier Handlungsgehilfen und Lehre 
nge, welche jämtlidy im Falle der 
200 äftigung gegen Gehalt oder 
Bon oder Naturalbezüge (unter 
li ls Mark täglich) der neichsgeſetz⸗ 
Une. Krankenverſicherungspflicht 
nterliegen. 
b Nichtverſicherungspflichtige oder 
w der Krankenkaſſe befreite Hand- 
dierkslehrlinge können wie Dienſt⸗ 
{ en gegen drei Mark, unter 
8 eichen Vorausſetzungen Handlungs⸗ 
dehilfen und Handlungslehrlinge 
pegen ſechs Mark zur freien Kur 
Krankenhauſe eingekauft werden. 
horn, den 27. Januar 1903. 


Der Magiſtrat. 


Mtesgoldu. Silber 


kauft zu höchſten Preiſen 
F Feib h Goldarbeiter, 
` usc 9 Brückenftr. 141. 
Marlehne, gibi Olto Aleufch Berlin, 
ücdönhauſer Allee 128. (Rückp.) 
Keloſten werd. v. Darl. abgezogen. 
tine Vorauszahlungen. 
Ita w. jge. Halbwaife, Hausbeftt. 
60,000 M. Verm. m. paff. gel. 
lien bis 38 J. Näh. Details, auch 


erh. nur ernſte Bewerber v. 
Wes“ Berlin 18. 


Maler 


wapfezlt fi für ſämtl. Arbeiten 
ekorationen — ſauberer und 
reeller Bedienung. 
Prane asi 2 


% Cki, Mocker, Sandſtr. 8. 


10 Pfund⸗Poſtſack der bekannten 


‚Verbruch-Bänsefedern 
dere unverfäljät, mit ſämtlichen 
teten, frei ins Haus, alfo ohne 
dun ere Unkoſten, geg. Nachnahme 
Sal, 13,20 Mk. Preisliſte über alle 
arten Bettfedern gratis. 
Richard Lübeck, 
Fürftenfelde (Neumark). 


Es empfiehlt 
sich daher 


Wegen gänzlicher Auflösung 


meines seit 68 Jahren bestehenden Geschäfts 


worin Sämtliche Waren u nie viederkehrenien billigsten 


ausverkauft. 


Weihnachts-HEinkäufe er! 


GEORG COHN nim: Philipp Elkan Nachf. 


Thee 


der beliebteſte und verbreitetſte, zu Originalpreiſen kei: 


L. Dammann & Kordes, Fernſprecher 51, J. G. Adolph, 
Feernſprecher 50. 


eee ee . 
Franz Loch. NMöbelmagazin 


celepnon 328. Thorn, Gerbersirasse 27 Telephon 328, 


Grosses Lager in Mühl, Spa und Polsterwaren 
zu mässigen Preisen. 


Eigene Tapezier - und 
Dekorations- Werkstätte. 


== Preisliste u. 
Kostenanschläge kostenfrei. 


Damen 


werden in und außer dem Haufe 
frisiert. Ondulation à la Marcel. 
Manicure. 


Frau Schwarz, Gerberſtraße 29, 
gegenüber Café Kaiſerkrone. 


Wer tadellose Plättwäsche wünscht, gebe 
Probewäsche 


nach Dampi- Maschanslt_ „Erauenloh“ 


Inh. Frau Marta Palm. 
Die beſten, tadelloſe Arbeit liefernden neueften 
Plättmaſchinen für 


Oberhemden, Stulpen, Kragen p. p. 


habe in der 
ng 0 e Mt Berliner Wäſcherei⸗Ausſtellung 
Haarfärbe-Nussöl, a 70 Pig, erworben und liefere nun ff. tadelloſe Plättwäſche Wie fie 
ein feines, den Haarwuchs ſtaͤr⸗ in Thorn noch nicht geboten worden iſt. 
kendes Haaröl. ~ ~ Telefon 435. = — 
Anders & Co., Drogenhandlung. 


Nussschalen - Extrakt 


zun Dunkeln der Haare der | 
königl. Hof- Parfümtabrik von 
C. D. Wunderlich in Nürnberg 
eingef. feit 1863, Zmal prämiiert. 


Werter Herr! 


Billige weisse farbige und Majolka. $? achelöfen 
dee pi danten fir De vorige 
N eal 


hält ft:ts auf Lager. 
ino-Galbe, Ich werde fi 


etz Shen, ano Deut Zum lleuletzen und Reparieren 


8 Kachel⸗ Oefen und odherden 


Ich ſtatte mfe zen fiz den guten 
Erfolg meinen Dank ab. 

ſowie zur Ausführung aller in sein Fach schlagender Arbeiten 
empfiehlt ſich bei ſofortiger Ausführung, auch nach auswärts, 


L. Müller Nachfolger 


Schipenberf, 18.8. 08. 
E n K. 2. in Den meifen 
Paul Dietrich, Töpfermeiſter, Seglerſtraße 6. 
Ein kaden kleine Wohnung 


2.— in den mel 
Apotheken zu haben, aber . arte 

mit angrenzender Wohnung ift von | und eine einzelne Stube per 1 
ſofort zu vermieten. November 1906 zu vermieten. 


Origtnalpackung welß⸗grün⸗ ot und 
mit Firma Schubert & Co., Weinböhla. 
Heiligegeiſtſtraße 6, Block. 


Jülſchungen weiſe man purig. 


Hochherrschaftl. Balkonwohnungen 


mit ſchöner Ausfiht auf Gärten; 
1 Etage, 6 Zimmer; 2. Etage, 
5 Zimmer; auch mit Pferdeſtall, von 
ogleich zu vermieten. 


A. Roggatz, Schuhmacherſtraße 12 


durch Schonung des 
Leinens 


Berühm 

Berühmt 
Berühmt 
Berühmt 


durch blendende 
Weisse, die es dem 
Leinen gibt 


durch völlige Geruch- 
losigkeit des Leinens 
nach dem Waschen 


durch Billigkeit und 
grosse Zeitersparnis 
beim Waschen 


seit 12 Jahren in Deutschland als bestes Waschmittel 
geschätzt, eine unbedingte Notwendigkeit für den gut- 
geleiteten Hausstand geworden. — Ohne Seife, Soda oder 
sonstige Zutaten zu verwenden — nach Gebrauchsanweisung. 


Zu haben In Drogen-, Kolonialwaren- und 
Selfen- Handlungen, wie auch in Apotheken. 


Engros von den Fabrikanten I. Minlos&Co., Köln-Ehrenfeld 


Eine Wachholderſaftkur mit dem echten ſchleſiſchen 


Wachholderbeerſaft 


garantiert rein und unverfälſcht iſt jedem zu empfehlen, der einmal ſein 
Blut gründlich reinigen und aufbeſſern will. Der Wachholderbeerſaft i 

ein altbekanntes und beliebtes Hausmittel gegen Waſſerſucht ſowie viele 
andere Blaſenleiden. Ebenſo vorzüglich bewährt ſich der Wachholderbeer⸗ 
ſaft bei Huſten, Heiſerkeit, Bruſt⸗, Lungen: und Halsleiden und chroniſchen 
Katarrhen und empfiehlt es ſich hier, den Wachholderbeerſaft mit Honig 
oder heißer Milch zu nehmen. Preis pro Pfund 1,50 Mk., pro Kilogramm 
3 Mark, bei 5 Kilogramm franko und inkl. durch ganz Deutſchland gegen 
Voreinſendung oder Nachnahme des Betrages. Hermann Jüst, Lauban 
1. Schleſ., Telefon 105, und Flinsberg im Iſergebirge. Geſchäftsgr. 1874 
— —— ———— — . . . — — 


feinstes Pflantenfetr 
zum Rochen. 
braten u backen 
mit und ohne Gaumenplatte, Gold⸗ und 


O Zä h ne Kautſchukgebiſſe, Einfegen völlig ſchmerzfrei, 


ebenſo Plombieren, Nervtöten, Zahnziehen, Reparaturen ſchnell und 
dauerhaft. Preiſe mäßig. H. Schneider, 
wohnte früher Brücken⸗ und Breiteſtr. (Rats apotheke), 
jetzt Neuſtädt. Markt 22, neben dem königl. Gouvernement 


Hy potneken- Kapital 
Bank- und Privatgeld 


besorgt 


L. Simonsohn, Baderstrasse 24 


Bolizei-Verordnung. 


Auf Grund des § 5 ff. des Geſetzes vom 11. März 1850 (Bej.-S. 
S. 265) und der 88 143, 144 des Geſetzes über die allgemeine Landes» 
verwaltung vom 30. Juli 1883 (G.⸗S. S. 195 ff.) wird unter Zuſtimmung 
des hieſigen Gemeindevorſtandes in Ergänzung der Polizei⸗Verordnung 
vom 24. 2. 1902 das Folgende verordnet: 


8 8 1. 

Die Grundſtücke auf nachſtehend bezeichnetem Gelände der Brom» 
berger Vorſtadt, nämlich: 

zwiſchen Benderſtr., Verbindungsſtr. 13 und Heppnerſtr. und der 

Grenze des I. Feſtungsrayons einerſeits, ſowie zwiſchen der ver⸗ 

längerten Waldſtr. und der Fiſcherſtr. von der Ecke Benderſtr. bis 

zur Oſtecke des der Waſſerbauverwaltung gehörigen Grundſtücks, 
der Oſtſeite letztgenannten Grundſtücks und den Holzauswaſchplätzen 

andererſeits 8 
werden folgenden beſonderen Baubeſtimmungen unterworfen: 

§ 2. Allgemeines. 

Es darf nicht in geſchloſſener Flucht gebaut werden. Die Anlage 
von Doppelgebäuden mit einer Frontlänge bis zu 35 m ſoll jedoch ge⸗ 
ſtattet werden, ſofern ſie ein architektoniſches Ganzes bilden und gleichzeitig 
erbaut werden. 

Alle Bauanlagen einſchl. der Einfriedigungen ſowie überhaupt alle 
Einrichtungen müſſen auf allen von Straßen aus ſichtbaren Seiten ein 
angemeſſenes architektoniſches, villenmäßiges Ausſehen erhalten. Die 
Einfriedigungen an Straßen und Plätzen ſowie die gärtneriſchen Anlagen 
müſſen in angemeſſener Weiſe behandelt und unterhalten werden. 

Die Errichtung von Fabrik» und Werkſtattgebäuden ift unſtatthaft, 
ſofern dieſelben Gefahren, Nachteile oder Beläſtigungen des Publikums 
herbeizuführen geeignet ſind. 


§ 3. Bauwich. 

Der Bauwich, d. h. der Abſtand der Häuſer von der Nachbargrenze 
beträgt bei Einzelhäuſern 2,5 m, bei Doppelhäuſern 4,0 m. Die Giebel⸗ 
ſeiten ſind alsdann nicht als Brandmauern zu behandeln; dieſelben dürfen 
Oeffnungen ꝛc. erhalten. Innerhalb des Bauwiches dürfen offene Vorbauten 
bis zur Hälfte, jedoch höchſtens auf 2 der Länge der Seitenfront hinein- 


gebaut werden. 
§ 4. Zuläſſige Bebauung. 

Es darf höchſtens die Hälfte, bei Eckgrundſtücken zwei Drittel der 
Grundſtücksfläche bebaut werden. Vorgärten, die im Bebauungsplan 
vorgeſehen ſind, bleiben bei der Berechnung der bebaubaren bezw. unbebaut 
verbleibenden Fläche außer Anſatz. 

Kleine Gartenhäuſer in leichter Holz- oder Eiſenkonſtruktion, Lauben 
und ſonſtige kleine Bauten ähnlichen Charakters kommen bei der Be⸗ 
rechnung der bebauten Fläche nicht in Anrechnung. 


§ 5. Zuläſſige 5 

Die im allgemeinen zuläſſige Bauhöhe ſämtlicher Seiten der Ge- 
bäude beträgt 9,00 m. Soll das Gebäude eine größere Höhe erhalten, 
ſo muß es für jedes weitere m Höhe 0,75 m hinter die feſtgeſetzte Bau⸗ 
fluchtlinie zurücktreten. 

In Straßen ohne Vorgärten muß dann jedoch ein Vorgarten von 
mindeſtens 3,0 m Tiefe angelegt werden. 

Ferner müſſen Gebäude von 11,0 m bis 14,0 m Höhe mindeſtens 
einen Bauwich von 3,0 m, bei einer Höhe von mehr als 14,0 m einen 
ſolchen von mindeſtens 4,0 m erhalten. 

Die höchſte zuläſſige Höhe beträgt 18,0 m. 

Mehr als 4 übereinander liegende zu Wohnzwecken beſtimmte 
Stockwerke ſind nicht zuläſſig. 

§ 6. Dachneigung, Manſarden, Dachaufbauten. 

Oberhalb der zuläſſigen Fronthöhe dürfen die Dächer über eine 
im Winkel von 60 6 bei Häuſern bis zu 9,0 m Höhe einſchließlich, bei Häuſern 
von mehr als 9,0 m Höhe von 500 gedachte Luftlinie nicht hinausgehen. 

Manſarden dürfen höchſtens eine Höhe von 3,5 m erhalten und 
müſſen in der Regel an allen Seiten des Gebäudes in gleicher Höhe 
herumlaufen. Ausnahmen ſind für die Giebelſeiten bei Gebäuden ohne 
Seitenflügel zuläſſig. Bei Seitenflügeln können Ausnahmen nur an 
den von den Straßen aus nicht ſichtbaren Teilen geſtattet werden. 

Im übrigen müſſen Gebäude mit Manſardendächern ſich innerhalb 
desjenigen Profils halten, welches ſich nach den vorſtehenden Beſtim mungen 
über die zuläſſige Fronthöhe und Dachneigung ergibt. 

Von dieſer Beſtimmung werden nicht betroffen: Schornſteine, Dad: 
rinnen, Blitzableiter, Fahnenſtangen, Pfeilerbekrönungen u. dgl. archi⸗ 
tektoniſche Teile, ſowie Dachfenfter, fofern fie hinter der Front liegen, 
nicht mehr als 1,0 qm Anſichtsfläche ſowie einen Zwiſchenraum von 
wenigſtens 2,50 m gegen einander haben. 

Bezüglich der Dahaufbauten gelten die Beſtimmungen des § 32 D 
der Polizeiverordnung für die Stadt Thorn vom 24. 2. 1902 mit der 
Aenderung, daß das Wort „Manſardenfenſtern“ geſtrichen wird. 

§ 7. Fachwerks⸗ und Holzbau, Fenſterläden. 

Die Verwendung von Holzfachwerk und Bretterverkleidung in dem 
oberſten Geſchoß ſowie in den Dachaufbauten ift zuläffig, ſofern dasſelbe 
lediglich aus architektoniſchen Gründen verwendet wird. Bretterver⸗ 
kleidungen ſind zu hintermauern. 

Der Bau von hölzernen Veranden unterliegt den Beſtimmungen 
des § 40 der Polizeiverordnung vom 24. 2. 1902. 

Nach außen aufſchlagende Fenſterläden ſind bei Gebäuden mit 
Vorgärten zuläſſig. ; 

§ 8. Hinterhäuſer, Stallungen. 

Hinterwohnungen, d. h. Wohnungen die auschließlich in hinteren 
Seitenflügeln oder ſelbſtändigen Hintergebäuden liegen, dürfen, falls nicht 
bejondere zwingende Gründe vorliegen, nicht errichtet werden. Ausge⸗ 
nommen ſind Wohnungen für Kutſcher und ſonſtige eigene Bedienſtete 
ſowie Stallungen. Für dieſe Baulichkeiten iſt die Innehaltung des vor⸗ 
geſchriebenen Bauwſches nicht erforderlich, ſoſern dieſelben einem nach⸗ 
barlihen Hauptgebäude nicht näher als unter einem Winkel von 70 0 
gegenüberliegen und die an der Nachbargrenze ſtehenden Wände als Brand- 
mauern hergeſtellt werden. 


89. Oeffentliche Gebäude. 
Für öffentliche Gebäude ſind Ausnahmen zuläſſig. 
i § 10. Strafen. 
Bezüglich der Strafen bei Uebertretung vorſtehender Vorſchriften 
gelten die Beſtimmungen des § 65 der Polizeiverordnung von 24. 2 1902. 


Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Bekanntmachung 
in Kraft. 
Thorn, den 9. November 1906. 


Die Polizei-Verwaltung. 


e W. kalalias 


Mechaniker, 
Thorn, Neustadt. Markt 24, 
neben Königlichen Gouvernement. 


Größte. Reparatur⸗Werkſtatt 
— und Handlung 


von Motorfahrzeifgen, Fahrrädern, Nähmalchinen, Schreibmaſchinen, 
Regiltrierkafien, ' Automaten, Apparaten, Haustelegraphen und 
lämtliten Srlatzteillen. ~ Fahrradmäntel und »Schläuche billigt. 


Teilzahlung geitattet. ~ Telefon Nr. 447 


Magdeburger 


— 
—— — 


Magenleid enden 


teile ich aus Dankbarkeit gern und 

menge mit, was wie von Delikatess-$a Uer ko hl 
jahrelangen, qualvollen Magen- u. 

Berdauungsbeihwerden geholfen vorzügliche Erbſen 

at. A. Hoock, Lehrerin, Sachſen empfiehlt 


auſen, bei Frankfurt a. M. M. Silbermann. 


Kaufhaus M. S, Leiser | 


brösstes Sortiments-Jeschäft u. 
billigste Einkaufsstelle am Platze. 


Grosse 


Usverkaufstage! 


Mittwoch - Donner sta 


kommen in fast allen Abteilungen meines Kaufhauses grosse 
posten Waren ohne Rücksicht auf den früheren Wert 
zu kolossal billigen Preisen zum Verkauf; an 
dieses Angebot reicht die Konkurrenz nicht heran. 


Kinder-Kleider Srl biz v. Alber T Jehle J. 89 pro. 


Damen-Blusen eres eur. Barden in der iu 1 
Damen-Blusen g gar Igweren Sammet Tma 295 
Damen-Hamdan wie ee Si 1° 
Herren-Hemden sira lag“. . Sk A 
Mädehen-Hemden Spiser garnier: Sl von 33 
Knaben-Hemden “= Treten Sun: 38 
Damen-Nachtjacken B dsten zole g, 400 
Damen-Nachtjacken we Spitze“. Pe Berge 1° 
Damen-Belnkleider ven gient, “mit” Sao. 95 
Raust te much 
Damen-Unterröcke bar, mit Dean . 155 
Damen-Unterröcke £s, agen Beh, hohem gas 
Volant: Stück 
Damen-Unterröcke Sunse rusfaprungen, Stid 3 
Haus-Schürzen Volant und Sorte o. - Stud 87 
Haus-Schürzen uud“ reiger Gani S 92 
Haus-Sehürzen mit wundervoll garniertem Träger 1° 


und Bolant, ertra lang Stück 
1 K d breit beſt 35 
Reform-Schürzen en d benen Wia js 1 
i ima Ware, 45 
Schwarze Panama-Schürzen gine mes. 1 
į t 
Zier-Schürzen and gben 5er mi 28 33 
ii irſt 
Zier-Schürzen aut weiten ter Jlhe garter 38 
engliſchen Stoffen, chic 98 
. 


Kostümrock gears. 


Fertige Sopha. Kissen Stopsesügen . Slg A 


MR. 
MR. 
Mk. 
Mk. 
Pig. 
Pfg. 
Mk. 


MR. 


Pfg. 
MR. 


MR. 
Mk. 
Pfg. 


Pfg. 
MR. 


Mk. 
Mk. 
Pfg. 


Pfg. 
Mk. 


Damen-Glacd-Handschuhe das ? aer 88 pie. 
Mk. 
— ͤ —́ͤ4Wg—— —— ͤ — —ę— A | 


Diese Artikel liegen in meinem Kaufhaule auf besonderen 
Tischen und sind noch in meinen Schaufenstern ausgeitellt. 


| = 


Geschlossene Blusen-Anzüge farbigen Stoffen, gas 
für Knaben bis 12 Jahre Stück 


Schul-Anzüge ff fur Anaben 845 14 Jahre, S ES 
Schul-Joppen 


SE Anaben s 9 Jahre 84 2 
Schul-Joppen a ar reay nnen 
Knaben-Leihehenhosen at Sta, son 17 
Einzelne Knabenhosen fe. Ast . Jaber 20 
Normal-Trikot-Unterkleider far anaven u nassen von O9 
Küchen-Handtücher anten, bas. Pugend . 11s 
Gerstenkorn-Handtücher i t ate 5a 4 5g 1 
Weisse Drell-Handtücher ant Stref das 05 158 
Weisse Drel-Handtücher 5 Pant Stef. 59. 1˙5 
Weisse Damast-Handtücher Ausweis 2 0 
Weisse DamagtJerietten water, ganz geblelch, 56. 156 
1 Befibezug und 2 Missen Verne, 5eme 37 
1 Beithezug und 2 Nissen unte Wagon gujammen D 
Fertige Bettlaken aus gutem Sausteinen, sma 1° 
Weisse Taschentücher 8s Pagen 45 
Weisse Taschentücher sc" san ante 1 
Kaffa -Decken Ber, Sma”. . . 82 
Kaffee- Decken Saiten waer Sa. 155 
Herren-Krawatten Steen S.. (23 
Herren- Krawatten Siento aa stik 28 


Seidenftoffmufter Stück 


Prima Sammefflanell serben mate Mete; 
33 


Linon Prima Ware, 80 cm breit, paſſend für ſämt⸗ 
liche Betts und Leibwäſche Meter 


g - Freitag 


Pfg. 


Pfg. 


Mk. 
Pfg. 
Mk. 
Pfs. 
Pfg. 
Pfg. 
Pig 


